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Wir möchten nochmals darauf h i nweisen ,
daß Frequenzzäh le r n ichts m it üb l ichen
Scannern zu tun haben , sondern haupt-
säch l ich fü r Meß− und Servicezwecke zu ge-
brauchen si nd , ebenso zum Aufspü ren
oder Lokal i s ie ren von Hochfrequenzen be i
geri nger Entfernung zum Gerät.
D ie Re ichweite be im Aufspü ren von Wan-
zen oder anderen Sendeque l len m it Sen-
de le istungen von nu r wen igen Mi l l iwatt be-
trägt i n der Rege l nu r e i n b is d re i Meter. Be i
Sende le istungen von über 1 W (Freenet−
oder andere Handfunkgeräte) ca. 1 0−20 m .
Nu r be i Ansch l u ß von le istungsstarken Stati-
onsantennen können auch starke BOS−Re-
lai stationen oder andere Funkd ienste ange-
ze igt werden .
I m Gegensatz zu übl ichen Scannern feh lt
d ie komplette Vorse lektion und Vorverstär-
kung, so daß d iese Geräte e i ne wesentl ich
geri ngere Empfi nd l ichke it aufweisen und
nu r be i hohen E i ngangspege l n oder d i rekter
Frequenzmessung e i nsetzbar s i nd . D ie Be-
ze ichnung Frequenzzäh le r hat s ich be i so l-
chen Geräten se it e i ngen Jah rzehnten e i n-
gebü rgert, i st aber n icht korrekt. D ie Fre-
quenzen werden n icht gezäh lt, sondern ge-
sucht und angezeigt.
Fü r Testzwecke wu rde uns von der Fa. Eu ro-
po i nt (Te l . 0201 −8761 1 05) der ACECO FC−
3002 le i hweise überlassen . D ie ACECO−Fre-
quenzzäh le rfam i l ie umfaßt derze it fünf
Gerätemode l le, wobe i der FC−3002 das
teuerste und vie l se itigste i st.
D ie Grunde lektron i k und d ie Empfi nd l ich-
ke itswerte s i nd bei al len Mode l len gle ich .
S ie untersche iden sich jedoch i n den Anze i-
ge−, Funktions− und den Anwendungs-
mögl ichke iten . D ie Pre ise l iegen zwischen
1 90 und 500 Mark.
Eu ropo i nt b ietet n icht nu r d ie Grundgeräte
günstig an , sondern auch vie l Zubehör, was
d ie Zah l der Anwendungen spezie l l der Pro-
fi−Vers ionen FC−3001 und FC−3002 erheb-
l ich erweite rt. So können d ie Frequenzzäh-
le r be i e i n igen AOR− und ICOM−Geräten
m it entsp rechendem I nterface auch am PC

angesch lossen werden oder d i rekt am
Scanner. Mit e i nem Scanner können d ie ge-
wünschten Frequenzen hörbar gemacht
werden . Mit dem EP−232/CIV− I nterface
kann der FC−3001/3002 am PC angesch los-
sen werden . E i ne 1 6&32−bit−Softwarever-
s ion l iegt be i . Ebenso ist auch e i ne PC−
Steuerung von ICOM−Empfängern/−Scan-
nern nach CI−V mögl ich .
Versch iedene PC−I nte rfaces fü r AOR−Ge-
räte i ncl . CD−ROM und Zubehör s i nd
ebenso als Option l iefe rbar wie versch ie-
dene Adapter, Steuerbuchsen und Diskrim i-
nato r−Ansch l üsse .
I nte ressant ist fü r kommerzie l le Anwendung
im Servicebere ich d ie PC−Anbi ndung des
FC−3001/3002 i n Verb i ndung m it e i nem
entsp rechenden Empfänger.

Der angeschlossene Scanner, hier ein
ICOM IC−R 10, gibt die vom Aceco gefun-
denen Signale sofort wieder.

Fü r viele Hobby−Elektron iker und Scannerfreaks gehören Frequenzzäh-
ler mit zu den wichtigsten Meß− und Kontrol lgeräten . Auch fü r Service-
zwecke in Labor und Werkstatt sind Frequenzzäh ler eine große H i lfe
bei einfachen Einstel l− oder Abgleicharbeiten sowie Frequenzmessun-
gen untersch ied l ichster Art. Die Fi rma europoint vertreibt seit ku rzem
die ganze Model lpalette von Aceco. Daraus haben wi r das Spitzenmo-
del l FC 3002 getestet. Die Geräte unterscheiden sich hauptsäch l ich
durch versch iedenartige Anzeigen und den Funktionsumfang.

FC−3002 & Co.
Freq uenzzäh ler Aceco

Tech n isch e Daten des FC−3002 :
4 Freq uenzbe re i ch 1 MHz b i s 3 GHz
4 50 Ohm−BNC−E i nga ngsbuchse
4 1 0−ste l l i ge LCD−Anze i ge
4 0, 1 Hz Aufl ösu ng
4 8 auswäh l ba re Torze i ten
4 D ig i ta l−F i l te r
4 H ig h speed 300 MHz m it 0, 1 Hz Auf lösu ng/Sek.
4 1 6−Segment RF−S ig na l−Ba rag raph−Anze i ge
4 Steue rbuchse fü r I com, AOR ode r PC
4 6 Stu nden Akkubetr i eb m it Verb rauchsa nze i ge
4 LCD-H i nte rg ru ndbe l euchtu ng u nd i nte rne r Summer
4 Abmessu ngen 1 00x68x3 1 mm (HxBxT)
4 Gewicht 250 g
4 i n k l . Te l eskopanten ne, Netz/Ladegerät, Akkus,

dt . Hand buch
Wi r haben den FC-3002 i n a l l en Fu n kt i onsmög l i ch ke i-
ten m it g utem Erfo l g getestet . Auch Baug ru ppen m it
ge r i ngsten Le i stu ngen , wie z . B Prozesso r-Taktfreq uen-
zen am Compute r ode r Osz i l l ato rfreq uenzen an M i sch-
stufen , kon nten m it d i rekte r Messu ng ü be r e i nen Kop-
pe l kondensato r e rm itte l t werden . D i e E i nga ngsemp-
f i nd l i ch ke i t des FC-3002 l i egt im m itt l e ren Freq uenz-
bere i ch ( 1 00− 1 000 MHz) be i 1 ,8 b i s 2 mV, was fü r
d i rekte Messu ngen ü be r d i e Buchse vö l l i g ausre i cht .


